STADTVERWALTUNG FURSTENFELDBRUCK

Beschlussvorlage Nr. 2086/2020

2. offentliche und nichtoffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Betreff/Sach- | Forderung von ortlichen Vereinen bei der Durchflhrung von

antragsnr. Veranstaltungen in der Marthabrauhalle - Anderung der Fordersatze

TOP - Nr. Vorlagenstatus offentlich

AZ: Erstelldatum 17.02.2020
Verfasser Moroff, Susanne Zustandiges Amt Amt 2

Sachgebiet 20 Finanzverwaltung Abzeichnung OB:

Beratungsfolge Zustandigkeit Datum O-Status
1 Haupt- und Finanzausschuss Entscheidung 07.07.2020 O
| Anlagen: | Beschlussbuchauszug Haupt- und Finanzausschuss vom 25.01.2012 |

Beschlussvorschlag:

Die Stadt Furstenfeldbruck fordert die ortlichen Vereine bei der Durchflihrung von
Veranstaltungen in der Marthabrauhalle mit einem Zuschuss von 50% der Miete,
maximal 250 € pro Veranstaltung. Die Zuschisse werden als freiwillige Leistung im
Rahmen der verfugbaren Haushaltsmittel gewahrt.
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Referent/in Klemenz, Dr. / CSU Ja/Nein/Kenntnis Ja
Referent/in Wollenberg, Prof. Dr. / FDP Ja/Nein/Kenntnis Ja
Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Klimarelevanz keine
Umweltauswirkungen keine
Finanzielle Auswirkungen Ja
Haushaltsmittel stehen zur Verfligung Ja unter 1.000 €/

Berijcksic.htig

einer
Budgetklrzung = 900
von 10% |€

Aufwand/Ertrag It. Beschlussvorschlag unklar €
Aufwand/Ertrag der Gesamtmalinahme €
Folgekosten unbekannt €
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Sachvortrag:

Aufgrund eines Sachantrags von Herrn Stadtrat Markus Droth hat der Haupt- und
Finanzausschuss am 25.01.2012 beschlossen, die ortlichen Vereine bei der Durch-
fuhrung von Veranstaltungen in der Marthabrauhalle finanziell zu unterstutzen.

Den Furstenfeldbrucker Vereinen sollte neben dem Veranstaltungsforum ein zusatz-
liches, fur groRere Veranstaltungen geeignetes Raumangebot zu finanziell annehm-
baren Konditionen angeboten werden.

Grundlage des Beschlusses war, dass die Halle von ortlichen Vereinen nur mit einer
Getrankeabnahmeverpflichtung (ohne Kichenbenutzung) angemietet werden konn-
te. Speisen (inkl. des fur die Verkostigung notwendigen Geschirrs) konnten selbst
mitgebracht werden.
Die Hallenmiete (350,- € oder 600,- € inkl. Heizung) war je nach Umsatzvolumen wie
folgt gestaffelt:

¢ bis 1.000 €: Hallenmiete ohne Abzug

e 1.000 € bis 2.000 €: Hallenmiete abzuglich 1/3

e 2.000 € bis 3.000 €: Hallenmiete abzuglich 2/3

e ab 3.000 €: kostenlos
Die Stadt ibernimmt aufgrund des Beschlusses 50% der Hallenmiete flr értliche
Vereine. Die Schlossbrauerei Kaltenberg beteiligt sich an dem Férderprogramm mit
100 € pro Veranstaltung.

In den zuruckliegenden Jahren 2015 - 2019 wurde die Forderung nur noch von 2
Vereinen pro Jahr in Anspruch genommen.

Mit der MAHAVI GROUP hat die Marthabrauhalle mit dem Brauhaus Bruck kunftig
eine neue Pachterin. Eine Vermietung an Vereine soll auch weiterhin zu folgenden
Sonderkonditionen erfolgen:

Hallenmiete 500,00 € inkl. Heizung (Sommer/ Winter)

Speisen und Getranke mussen von Marthabrau abgenommen werden
Servicepersonal kommt Uber Marthabrau

Konig Ludwig Brauerei soll sich wie bisher am Foérderprogramm beteiligen
Keine Klchennutzung durch Vereine

Alle zusatzlichen Leistungen werden gesondert in Rechnung gestelit.

Die Verwaltung schlagt vor, dass die Stadt auch weiterhin 50% der Hallenmiete, so-
mit 250 € pro Veranstaltung ubernimmt.

In den Haushalt 2020 wurde ein Betrag von 1.000 € fir die Forderung eingeplant.



	Beschluß
	Betreff
	Aktenzeichen
	Verfasser
	Gremium
	Zuständig
	Datum
	OStatus
	Beratungsfolge
	Anlage
	Anlagen
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Text3
	Dropdown11
	Dropdown1
	Dropdown2
	Dropdown3
	Dropdown7
	Dropdown8
	Dropdown9
	Text4
	Text8
	Text6
	Dropdown10
	Text7
	Sachverhalt

